
 



 



 



 



 

Liebe Gemeinde, 

das Jahr 2023 neigt sich schon wieder dem Ende und es ist wieder an der 

Zeit für Rückblicke, aber auch Zeit für einen Ausblick ins kommende Jahr. 

Für mich persönlich und vielleicht auch für einige von Ihnen ist es aber 

auch Zeit zum Innenhalten.  

Die dunklen Monate haben nun Einzug erhalten. Die Natur zeigt uns eine 

schöne Vorgabe: sie reduziert sich. Die verschiedensten Farben sind 

verblasst und die Kraft der Natur sammelt sich im Wurzelwerk, um da im 

Stillen auszuharren, um dann im Frühjahr wieder an das Tageslicht zu 

kommen. 

Für uns als Gemeinde und auch für uns als Kirchenvorstand liegt ein 

ereignisreiches Jahr hinter uns. Teilweise kam es mir vor, als wären wir 

aus dem Dornröschenschlaf erwacht. Es schien wirklich so, als hätten wir 

für das Jahr 2023 Kraft gesammelt und so starteten wir mit positiver 

Energie ins neue Jahr.  

Voller Freude haben wir im Juni 2023 unsere neue Gemeindepfarrerin, 

Frau Lisa Großpersky, begrüßt und Ihre Ordination gefeiert. Ein 

großartiges Fest, welches hoffentlich vielen von Ihnen noch im 

Gedächtnis ist. Wir konnten, nach Corona, mal wieder ohne 

Einschränkung Konfirmation feiern und nicht zu vergessen 

verabschiedeten wir Herrn Pfarrer Schröder-Lenz in den „Unruhestand“. 

Es hat sich ja soweit mittlerweile herumgesprochen, dass er uns noch 

erhalten bleibt. 

Die Jahreslosung für das neue Jahr steht im 1. Korintherbrief 16, 14 und 

lautet „Alles, war Ihr tut, geschehe in Liebe“. Paulus war auf einer langen 

Missionsreise, die Ihn auch nach Korinth führte. Dort lernte er viele 

Menschen kennen und hielt nach seinem Fortgang mit der jungen 

Gemeinde brieflich Kontakt. Mit seinem Brief wollte er den Menschen in 



 

der jungen Gemeinde Orientierung geben. Gleichwohl schloss er seinen 

Brief mit diesem Satz aus der Losung - und gab der Gemeinde damit einen 

Ausblick und eine Ermutigung mit auf den Weg: "Alles, was ihr tut, 

geschehe in Liebe." 

Und so wollen auch wir, als Kirchenvorstand, mit Ihnen gemeinsam ins 

neue Jahr gehen. Ermutigt durch unsere Jahreslosung und auch durch 

unser Tun und Schaffen im letzten Jahr. Wir haben schon einige 

besonderer Gottesdienste und auch andere Aktivitäten für Sie geplant 

und würden uns freuen, diese mit Ihnen zusammen gestalten und erleben 

zu dürfen.  

Ihnen wünsche ich von Herzen eine gute Zeit, Möglichkeiten zum Kraft 

tanken, freudige Erwartung auf die Advents- und Weihnachtszeit und 

schenken Sie sich Aufmerksamkeit und Fürsorge. 

Herzliche Grüße 

Claudia Wolny 



 

Alle Jahre wieder ist es soweit! Die Tage werden kürzer und dunkler, und 

die letzten Tage des Jahres scheinen wie im Flug zu vergehen. Jetzt 

beginnt die Zeit, in der wir uns Orte suchen an denen wir Wärme und 

Licht finden. Die Zeit des Wartens und des Hoffens. Auf Gott der in unsere 

Welt kommt und Mensch wird. Alle Jahre wieder, zählen wir die Tage und 

öffnen jeden Tag ein Türchen. Ein Türchen voll Licht und Hoffnung, dass 

wir die dunkle Zeit gut überstehen, und es wieder bessere Zeiten geben 

wird. Für uns und unsere Welt. Alle Jahre wieder ist es soweit! Der Advent 

kommt und Weihnachten auch. Mit großen Schritten gehen wir auf das 

neue Jahr zu und ich frage mich, wie wird es wohl werden? Was wird aus 

unserer Welt? Aus den Kriegen in der Ukraine und in Israel? Was wird sein 

mit unserem Miteinander? Welche Herausforderungen stehen uns noch 

bevor? 

Alle Jahre wieder ist es soweit! Gott kommt zu uns in die Welt. Daran 

erinnern wir uns jedes Jahr aufs Neue. Als Mensch, wie wir, der uns 

Hoffnung gibt und uns sein Licht schenkt. Er lädt uns ein, seinem Licht zu 

folgen und dem Weg zum Kind zu folgen. In einem bekannten 

Weihnachtslied heißt es: „Stern über Bethlehem zeig uns den Weg, führ 

uns zu Krippe hin zeig wo sie steht. Leuchte du uns den Weg bis wir dort 

sind. Stern über Bethlehem für uns zum Kind.“ Auf diese Hoffnung 

vertrauen wir.  

Ich möchte sie ermutigen, folgen sie diesem Jahr dem Licht und der 

Hoffnung, sodass die dunkle Zeit für uns alle eine Zeit der Wärme und des 



 

Lichts wird. Genießen sie diese heilige Zeit und seien sie getrost, dass die 

Tage auch wieder wärmer und länger werden.  

Also freut euch ihr Christen, freuet euch sehr, schon ist nahe der Herr!  

Ihre Pfarrerin  

Lisa Großpersky 

 



  

Frauenfrühstück 
 

Samstag, den 09. März 2024 
von 09.00 – 11.00 Uhr 

 
Referentin: Ruth Heil 

 
Herzlich eingeladen sind alle interessierten Frauen! 
 
Wir bitten um Anmeldung im ev. Gemeindebüro bis 
zum 06.03.2024 
Tel: 06106-87 66 21 
kirchengemeinde.nieder-roden@ekhn.de 



 

Nach den Schulferien treffen wir uns wieder regelmäßig jeden 2. und 4. 

Dienstag im Monat um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum. 

Wir lesen gemeinsam in der Bibel und suchen deren Lebensweisheiten für 

unseren Alltag und sprechen darüber. 

Wir beginnen am Dienstag, den 09. Januar 2024 und feiern außerdem 

unseren 40. Geburtsag mit einer kleinen Kaffeestunde. 
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Am 3. August um 11.00 Uhr startete ein fast komplett besetzter großer 
Bus am Gemeindehaus Richtung Fulda. 
Der Seniorenkreis 55+ und einige Freunde und Interessierte  - auch unsere 
neue Pfarrerin Frau Lisa Großpersky hatte sich spontan entschieden 
mitzufahren – lauschte im Bus den Ausführungen über den Lageplan und 
das vielfältige Angebot der diesjährigen Landesgartenschau. Entgegen 
aller Sorgen und unklaren Wetterprognosen strahlte die Sonne während 
des gesamten Ausflugs vom Himmel. Die ersten Regentropfen fielen erst, 
als der Bus erschöpfte Ausflügler voller schöner Eindrücke wieder gen 
Nieder-Roden chauffierte. Ganz clevere, fitte Teilnehmer hatten sich gleich 
nach der Ankunft unseres Busses am Eingang der Gartenschau vom 
Shuttle-Bus ans hintere Ende der Gartenanlage fahren lassen und 
erkundeten von dort aus alle vier Teile der Gartenanlage: den 
Sonnengarten, den Kulturgarten, den Genussgarten und den 
Wassergarten. Wer nicht mehr ganz so mobil unterwegs war, blieb mehr 
im ersten Teil am Wasser, genoss im gemütlichen Restaurant leckeres 
Essen und den Ausblick auf den See mit seinen Enten, Schwänen und 
Reihern. 
Die Fotos geben einen Eindruck von der Blumenpracht und der Freude am 
geselligen Beisammensein. 
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Die evangelische Frauenhilfe feiert am 

Sonntag, den 10. Dezember 2023 um 10.00 

Uhr im Gemeindezentrum Nieder-Roden 

den 20. Frauen-Advents-Gottesdienst. 

Unsere Frauenhilfe-Gruppe hat sich im Jahr 

2004 an diese Veranstaltung unserer 

Landeskirche angeschlossen. In diesem Jahr 

steht der Gottesdienst unter dem Motto: 

„Trotz-Kraft-Gottes-Kraft“. Alle 

Gemeindemitglieder und Gäste sind 

herzlich eingeladen. 



 

Alle aßen und wurden satt. Es waren nur 5 Brote und 2 Fische, 

aber Jesus hatte ein Wunder getan. Jesus kann wirklich alles.  

Mit der biblischen Geschichte „Speisung der 5000“ lernten in den letzten 

Wochen die Kinder des Kindergarten Birkenhains Jesus mit seinen Wun-

dern und das Erntedankfest kennen.  

„Nicht überall auf der Welt gibt es für die Menschen genug zu essen“ (L. 5 

Jahre).  

Erntedank ist daher sicher ein guter Anlass, für unser Essen und Trinken 

zu danken und von unserem reichlichen auch etwas abzugeben. Mit die-

sem Gedanken machten sich viele Familien der Kita Birkenhain am Sonn-

tag, den 1. Oktober 2023 auf den Weg ins Gemeindehaus am Puise-

auxplatz. Mit im Gepäck das Lieblingsobst bzw. Gemüse der Kinder, was 

mit großer Freude und Engagement am Altar abgelegt wurde.  

Gemeinsam mit Eltern, Kirchenvorstehern, Konfirmanden und der Ge-

meinde wurde gebetet und die von den Kindergartenkindern vorher ein-

geübten Lieder „Vom Anfang bis zum Ende“ und „Gottes Liebe ist so wun-

derbar“ gesungen und mit Bewegungen versehen.  

Auch die wundersame Geschichte, dass 5000 Menschen von nur 5 Broten 

und 2 Fischen satt werden können fand im großen Erntedankgottesdienst 

seinen Platz. Eine Augenzeugin berichtet den Menschen in Nieder-Roden 

in einem „Fernseh-Interview“ von dem Wunder, das da in Israel stattfand. 

Und auch die Menschen, die an diesem Morgen gemeinsam zum Gottes-

dienst zusammenkamen, konnten am Wunder teilhaben. Denn die Kinder 

verteilten für alle ein Stück des großen Fladenbrots. 

Für die Kinder ein großes Erlebnis Jesus, die Gemeinde und den Kirchraum 

kennenzulernen von dem in den folgenden Tagen im Kindergarten noch 

viel berichtet wurde.  



 

Alle Beteiligten freuen sich schon auf den nächsten gemeinsamen Gottes-

dienst.  



 



 



 



 



 

Sonntag, 

03. Dez. 2023 

10.00 Uhr 

Gottesdienst zum 1. Advent 

Kollekte: Für die eigene musikalische Kirchenmusikarbeit-Chorarbeit 

Sonntag, 

10. Dez. 2023 

10.00 Uhr 

Gottesdienst zum 2. Advent 

Kollekte: Für die Evangelischen Frauen in Hessen und Nassau 

Sonntag, 

17. Dez. 2023 

10.00 Uhr 

Gottesdienst zum 3. Advent 

Kollekte: Für den Stiftungsfond DiaDem (Diakonie Hessen) 

Sonntag, 

24. Dez. 2023 

15.00 Uhr 

Krippenspiel 

Kollekte: Für „Brot für die Welt“ (Diakonie Deutschland) 

18.00 Uhr 

Christvesper 

Kollekte: Für „Brot für die Welt“ (Diakonie Deutschland) 

22.30 Uhr 

Christmette 

Kollekte: Für „Brot für die Welt“ (Diakonie Deutschland) 

Montag, 

25. Dez. 2023 

10.00 Uhr 

Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag 

Kollekte: Für das Taufbecken in der eigenen Gemeinde 

Dienstag, 

26. Dez. 2023 

10.00 Uhr 

Singgottesdienst 

Kollekte: Für die Seniorenarbeit in der eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

31. Dez. 2023 

17.00 Uhr 

Altjahrsabendgottesdienst 

Kollekte: Für die Kinder– und Jugendarbeit in der eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

07. Jan. 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Für besondere gesamtkirchliche Aufgaben 

Sonntag, 

14. Jan. 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Für die Öffentlichkeitsarbeit in der eigenen Gemeinde 



 

Sonntag, 

21. Jan. 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Wahlpflichtkollete 

Sonntag, 

28. Jan. 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte: Für die Frankfurter Bibelgesellschaft (Bibelwerk der EKHN) 

Sonntag, 

04. Feb. 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Für die Konfirmandenarbeit in der eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

11. Feb. 2024 

10.00 Uhr 

Faschingsgottesdienst 

Kollekte: Für die Wohnungsnotfallhilfen (Diakonie Hessen) 

Sonntag, 

18. Feb. 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst 

Kollekte: Für den Kirchenchor in der eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

25. Feb. 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte: Für die TelefonSeelsorge 

Sonntag, 

03. März. 2024 

10.00 Uhr 

Sonntagsgottesdienst  

Kollekte: Für das Taufbecken in der eigenen Gemeinde 



 

 

Termine: 

21.12.2023 

 

Haus Elfriede in Rollwald: 15.30 Uhr 

K&S Seniorenresidenz: 16.30 Uhr 

Weiter Infos entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder  

unserer Homepage. 



 

Herzliche Einladung zu 55+ 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

zu unserer Adventsfeier am Mittwoch, den 13.12.2023, möchten wir Euch 

gerne um 14.30 Uhr ins Gemeindehaus einladen.  

Ihr seid herzlich willkommen und es bedarf keiner Anmeldung. 

Auch im neuen Jahr begrüßen wir Euch gern zu folgenden Terminen: 

jeweils 14.30 – 16.30 im Gemeindehaus 

 Mittwoch, den 31.01.2024 

 Mittwoch, den 28.02.2024 

 Mittwoch, den 27.03.2024   

Nach einer Andacht und dem gemeinsamen Kaffeetrinken wird gesungen, 

gespielt, vorgetragen oder vorgelesen.  

Ihr Seniorennachmittagsteam 



 

Am Samstag, dem 23. September, haben die Sängerinnen und 

unser Sänger Stefan Hegny, gemeinsam mit René Frank zum 

ersten offenen Gemeindesingen eingeladen. 

Im Mittelpunkt des Nachmittags standen die Lieder aus dem neuen 

evangelischen Gesangbuch „EG+“. Aus einer Mischung von 

ausgesuchten Liedern von René Frank und Wunschliedern der 

Teilnehmenden, zumeist Frauen aber auch ein paar  Herren, 

bestand an diesem Tag die Gelegenheit, die Freude am 

gemeinschaftlichen Gesang (wieder-) zu entdecken und das relativ 

junge Gesangbuch einmal außerhalb von Gottesdiensten 

kennenzulernen. Viele waren erstaunt, wie viele sehr schöne und 

moderne geistliche Lieder hier zu finden sind. Ja, singen macht viel 

Freude, besonders bei aussagestarken Texten und leichter Melodie. 

Eifrig wurde gesungen und gewünscht und zwischendurch, bei 

Kaffee und Kuchen, über das eine und andere Lied sich 

ausgetauscht. 

Um was ging es unserem Gemeindechor DeLumine an diesem 

Nachmittag? 

Zum einen wollten wir das „EG+“ näher vorstellen, was sehr gut 

gelungen ist. 

Das zweite Ziel, mehr Sängerinnen und insbesondere Sänger zum 

Mitmachen im Chor zu motivieren, konnten wir leider nicht im 

gewünschten Maße erreichen. Hierrüber sind wir etwas traurig. 

DeLumine ist eine super Chorgruppe der Kirchengemeinde mit 

einem hochengagierten und aufgeschlossenen, modernen 

Chorleiter. Gemeinschaft steht bei uns im Vordergrund. Freude am 

Singen und viel Spaß in der Gruppe. 

Ich möchte deshalb hier und jetzt nochmals motivieren, eine 

Chorprobe zum testen bei uns zu besuchen. Ein Chor wirkt um so 

besser, je mehr Stimmen vertreten sind. Wie in fast allen Chören 

fehlen uns sehr stark die Männerstimmen. Aber auch bei den 



 

Frauenstimmen möchten wir weiter wachsen. Es wäre sehr schade, 

wenn ein so junger, erfolgreicher Chor in absehbarer Zeit nicht mehr 

das Gemeindeleben bereichern könnte, weil die Stimmen fehlen. 

Wir proben im 2 Wochen Rhythmus immer am Dienstagabend. 

Zeitlich also sehr überschaubar. Gesungen wird von 20.00 Uhr bis 

21.30 Uhr. 

Die Termine werden in den Schaukästen bekanntgemacht und 

können auch über Frau Horn im Gemeindebüro erfragt werden. 

Alle aktiven Sängerinnen und Sänger freuen sich auf möglichst viele 

neue Stimmen für DeLumine. Haben Sie nur Mut. Wir heißen Sie 

herzlich willkommen. 

 

Birgit Rüggeberg 

Vorsitzende Kirchenmusikausschuss  



 

BR 



 

Vom 3.-5. November war es soweit und unsere Konfirmandinnen und 

Konfirmanden fuhren gemeinsam mit Pfarrerin Lisa Großpersky und 

einem Team Jugendlicher Teamer auf die Konfifahrt zur Burg Breuberg. 

Inmitten des mittelalterlichen Flairs der alten Burgmauern beschäftigten 

sie sich mit allem rund um das Buch der Bücher. Von Figuren der Bibel, 

über Berufe und Sprachen lernten sie alles kennen und versuchten 

schließlich am Samstagnachmittag mit Hilfe der Bibel aus einer alten 

Bibliothek auszubrechen. Die gemeinsamen Abende wurden für viele 

Spiele und mysteriöse Runden „Werwolf“ genutzt. Den Abschluss fand 

die Fahrt am Sonntag mit einem gemeinsamen Gottesdienst in der 

Schlosskapelle bevor es zurück nach Nieder-Roden ging.  

LG 



 

Die Sterntaler 
 
Es war einmal ein kleines Mädchen. Seine Eltern waren gestorben, und es 
war sehr arm. 
Es hatte kein Zimmer zum Wohnen und kein Bett zum Schlafen. Ja, nun 
hatte sie auch 
keine Kleider mehr. Nur die, die sie gerade am Körper trug. Was es noch 
hatte, war ein 
Stück Brot. Das hatte ihr jemand geschenkt, der Mitleid mit ihr hatte. Das 
Mädchen aber war gut und glaubte fest an Gott. Und weil es von allen 
Menschen verlassen war, ging es im Vertrauen auf Gott in die Welt 
hinaus. Da begegnete es einem armen Mann. Der sprach: „Ach, gib mir 
etwas zu essen, ich bin so hungrig!“ Das Mädchen gab ihm das ganze 
Stück 
Brot und sagte:  Gott schütze dich!“. Dann ging es weiter. Da kam ein 
Kind, das klagte und sprach: „Es friert mich so an meinem Kopf. Schenk 
mir etwas, damit ich ihn bedecken kann!“ Da nahm das Mädchen seine 
Mütze ab und gab sie ihm. Als es noch weiter gegangen war, traf es ein 
anderes Kind. Das hatte keinen Pullover an und fror. Da gab es ihm den 
seinen. Und noch ein anderes Kind hatte keinen Rock. Da gab es ihm 
seinen Rock. 
Nach einiger Zeit kam das Mädchen in einen Wald. Es war schon dunkel 
geworden. 
Da traf es noch ein Kind. Das bat um ihr Hemd. Das Mädchen dachte: Es 
ist dunkel und niemand sieht mich. Da kann ich doch mein Hemd 
abgeben.“ Es zog sein Hemd aus und gab es dem Kind. Und als das 
Mädchen so dastand und gar nichts mehr hatte, fielen auf einmal Sterne 
vom Himmel. Es waren lauter silberne, harte Geldstücke. Und obwohl das 
Mädchen sein Hemd weggegeben hatte, hatte es ein neues an. Es war aus 
einem wunderschönen Stoff. Da sammelte es die Geldstücke ein und war 
ihr ganzes Leben lang reich. 
 
Märchen nach den Gebrüdern Grimm 
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Taufen 

Bestattungen 

  

 

 

 



 

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche  

Mini-Kids 

im Alter von 0—3 Jahren 

Freitag 9.00—10.30 Uhr 

Kontakt: Gemeindepädagogin Kathrin Otto 

                Kathrin Otto@ekhn.de  

                 Tel: 06106—87 66 22 

Gruppentreff 

im Alter von 6 bis 10 Jahren 

Freitag 14-täglich 16.00—18.00 Uhr 

Kontakt: Gemeindebüro 

Offener Jugendtreff 

im Alter von 11 bis 17 Jahren 

Donnerstag 15.00—19.00 Uhr 

Kontakt: Gemeindepädagogin Kathrin Otto 

                Kathrin.Otto@ekhn.de 

                Tel: 06106—87 66 22 

Konfirmandenunterricht Dienstag 15.30—17.00 Uhr 

Kinder– und Jugendschutz Kontakt: Hans-Peter Schuchmann 

Seniorinnen und Senioren  

Seniorennachmittag „55+“ jeden letzten Mittwoch im Monat        

14.30—16.30 Uhr 

Kontakt: Gabi Butzlaff  

                Tel: 06182-955 40 01 



 

Bibel-/Gesprächskreise  

Stunde unter Gottes Wort Sonntag 19.30 Uhr 

Bibelstunde Montag 19.30 Uhr 

Ökumenischer Bibelgesprächskreis jeden 2. und 4. Dienstag im Monat  

15.00 Uhr 

Kontakt: Helga Hoffmann 

                Tel: 06106—7 25 61 

Gruppen für Erwachsene 

Die Kochenden Männer einmal im Monat mittwochs ab 11.00 Uhr 

Kontakt: Detlef Loichen 

                Tel: 06106—2 59 80 31 

Kirchenchor „DeLumine“ Dienstag 14-täglich 20.00—21.30 Uhr 

Kontakt: René Frank 

                Tel: 06104—66 08 06 

                Mail: rene.frank@web.de 



 

Landeskirchliche Gemeinschaft Rodgau (LGR) 

Kontakt:  

Sylvia Heiber-Loichen  Tel. 06106—2 59 80 31 

Gisela Gomolka   Tel. 06106—7 16 95 

Erwachsenenarbeit 

Montags, 19.30 Uhr Bibelstunde 

Sonntags, 19.30 Uhr Stunde unter Gottes Wort 

Frauengesprächskreise 

Kontakt: 

Sylvia Heiber-Loichen Tel. 06106—2 59 80 31 

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Rodgau gehört zum „Evangelischen Gemeinschaftsver-

band“, einem eigenständigen, vom Pietismus geprägten Werk innerhalb der Landeskirche. 
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Andrea Klem AK Claudia Wolny   Carolina Horn 
Birgit Rüggeberg BR Puiseauxplatz 4  Carolina.Horn@ekhn.de 
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Vorsitzende  
Kirchenvorstand 
Claudia Wolny 

Tel. 0175—58 05 373 

wolny@123farben.de 

Gemeindebüro 
 
Carolina Horn 
Puiseauxplatz 4 
Tel. 06106– 87 66 21 
kirchengemeinde.nieder-
roden@ekhn.de 

Hausmeister 
 
Jürgen Pecher 

Tel. 0172/1688848  

Chorleiter „DeLumine“ 
 
René Frank 
Tel. 06104—66 08 06 
Rene.frank@web.de 

Kindergarten Birkenhain 
 
Jutta Scheidhauer-Würz 
Wismarer Str. 26 
Tel. 06106—7 57 03 
kita.birkenhain.nieder-
roden@ekhn.de 

Reinigungskraft 
 
Tuerkije Demirtas 

Pfarrerin  
Lisa Großpersky 
 
Tel. 06106—70 75 16 
Lisa.Grosspersky@ 
ekhn.de 

Gemeindepädagogin 
 
Kathrin Otto 
Tel.  
Kathrin.Otto@ekhn.de 




